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Die Jugendfeuerwehr besteht zurzeit aus 30 Mitgliedern. Hierbei haben wir einen Anteil von 8 Mädchen 
und 22 Jungs. 
 
An den insgesamt 39 Dienstabenden haben wir 70 Stunden feuerwehrtechnischen Dienst und 8 Stunden 
allgemeine Jugendarbeit durchgeführt. Hierbei waren im Durchschnitt 21 Jugendliche anwesend.  
Die Prüfung der Jugendflamme Stufe 1 haben 4 Kameraden und die der Jugendflamme Stufe 2 haben 6 
Kameraden mit Erfolg absolviert. Die Leistungsspange haben 2 Kameraden mit Erfolg bestanden, aus 
Amt Eiderkanal hat eine Kameradin sowie aus Dänischenhagen ein Kamerad teilgenommen und ebenfalls 
die begehrte Auszeichnung erhalten. Die 4 wurden von weiteren jüngeren Mitgliedern der JF Altenholz 
unterstützt, damit die Gruppe überhaupt starten konnte. 
 
Alle regelmäßig wiederkehrenden Termine in der Gemeinde als auch auf Kreisebene wurden von uns 
begleitet. 
 
Wir haben im April die versprochene Übung (eigentlich Jahresabschlussübung 2015) mit der  
JF Dänischenhagen organisiert und durchgeführt, das Szenario beinhaltete einen Gefahrgutunfall in den 
Räumen des Gymnasiums Altenholz. 
 
In den Sommerferien sind wir mit den Jugendlichen nach Bad Münstereifel gefahren und haben in der 
dortigen Jugendherberge gewohnt. Von dort aus haben wir dann Tagesausflüge unternommen. Unter An-
derem haben wir eine Schlauchbootfahrt auf dem Rhein, eine Besichtigung der BF Köln, den Besuch des 
Phantasialand sowie die Besichtigung eines Bleibergwerks unternommen. Wir sind das erste Mal mit 
einem Reisebus gefahren, was allen Teilnehmern sehr gut gefallen hat. 
 
Als Abschluss des Jahres, als Weihnachtsgeschenk für die Jugendlichen, sind wir mit der JF im Dezember 
nach Hamburg gefahren, um dort an einer Hafenrundfahrt bei Dunkelheit teilzunehmen sowie das Minia-
turwunderland zu besuchen. 
 
Im Jahr 2016 haben wir an 102 Terminen 2181Stunden Jugendarbeit geleistet. Die Jugendfeuerwehr wird 
regelmäßig von 3 Ausbildern und Betreuern unterstützt. 
 
Mein großer Dank gilt allen Kameraden, die auch in diesem Jahr die JF wieder tatkräftig unterstützt    
haben. 
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